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Was sind die Ziele des Projektes?
Zielsetzung ist, den Klientinnen ein weitestgehend selbstbestimmtes Leben 
in der eigenen Wohnung und im vertrauten Umfeld zu ermöglichen, ihre see-
lische und körperliche Gesundheit zu stabilisieren und ihre Lebensqualität 
zu verbessern. Unser frauenspezifischer und parteilicher Ansatz berücksich-
tigt die Bedürfnisse und die – häufig prekären finanziellen und sozialen - Le-
benssituationen und Biografien von Frauen in ihrer Vielfältigkeit. Wir fördern 
Selbstbestimmung, Eigeninitiative und soziale Teilhabe und bieten einen ge-
schützten und solidarischen Frauenraum.

Höhepunkte für Klientinnen und Team sind jahreszeitliche Feste, bei denen 
die Vielfalt der biografischen und kulturellen Hintergründe der Frauen ge-
meinsam erlebbar wird. 
2012 wurde von der Stadt München der Preis BEST verliehen für eine Konzep-
tion zu bürgerschaftl. Engagement, würdevollem Altern und Interkulturalität.

• Beratung - Gerontopsychiatrische Fachstelle 
• Betreutes Einzelwohnen
• Gemeinschaftliches Wohnen / Wohnprojekt (im Aufbau)
• THEAmobil: aufsuchende Ergotherapie und Hilfe im Alltag

• Frauen aus allen Kulturen ab 60 Jahre, die unter seelischen Problemen 
und psychischen Erkrankungen leiden, Suchtprobleme haben, Trau-
matisierungen und Gewalt erlebt haben; Frauen, die Unterstützung im 
Alltag benötigen, sozial isoliert und einsam sind; Angehörige und Be-
zugspersonen, Fachstellen und Einrichtungen

Ambulante und stationäre Psychiatrie, Altenhilfe, Sozialbürgerhäuser, 
gesetzliche BetreuerInnen, Angehörige, Kliniken, aufsuchende Beratung 
(Hausbesuche, Klinikbesuche), persönliche Beratung in der Dienststelle, 
telefonische Beratung

FrauenTherapieZentrum – FTZ gemeinnützige GmbH 
Dachverband: Der PARITÄTISCHE Bayern

Seit Herbst 2008 bis jetzt

• Statistische Erfassung der Leistungen über Jahresstatistik
• Laufende Evaluation der Qualität des Angebots und Nutzerinnenzu-

friedenheit über Benchmarking Sozialpsychiatrie im 2-Jahres-Zyklus.

Wie wird das Projekt umgesetzt?
Strukturelle / konzeptionelle Ebene: 
Laufende Bedarfsermittlung intern und extern (Fachbasis, Gremien), Verhand-
lungen mit Kostenträgern und Zuschussgebern, Projektanträge, Ausbau der 
Abteilung.
Klientinnenebene: 
Nachgehende und aufsuchende Arbeit, geduldige und vertrauensfördernde 
Beziehungsaufnahme; Empowerment, kultur- und traumasensibles Vorgehen; 
koordinierende Netzwerkarbeit. Im Einzel- und Gruppensetting Förderung 
sozialer und lebenspraktischer Kompetenzen, Lebensqualität und Gesundheit  
erhaltender Aktivitäten. 
Projektentwicklung:
Seit 2008 stetige Ausweitung auf derzeit 1,5 Stellen für Beratung, 80 Plätze 
Betreutes Einzelwohnen, einer Wohngemeinschaft mit 6 Plätzen und 4 Stellen 
THEAmobil. 
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